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Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. lO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Ct?.., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

neuester Sport
an spricht vom Untergang der Welt so gern
Und möcbt' mit Cust den schönen tag erleben ;

Wie säss' man da auf einem kühlen Stern,

in fässeben frisches Rofbräubier daneben'
Da schaute man gemächlich, wie von fern
Kommt der Komet mit majestätischem Schweben
Und schlägt mit seinem Schweif die Welt entzwei,
Wie es die Köchin macht mit einem Fnibneret.

ein flnd'rer denkt beim Untergang der Welt:
Bätt' ich die Bude nur, das Ding zu zeigen,
Das trüge mir ein schönes Stücklein Geld,
leb liess' dazu noch flöten, trommeln, geigen,
Reklamebelgen wären bald bestellt,
Dass allem Volk die Haar zu Berge steigen,
nur fragt sieb, wo man selber sieb plaziert,
Wenn alles, was da lebt, kapores wird.

Ein jfeder möchte gern Propbete fein.
Was ist dem Pietistenvolke lieber
Als Scbwefelpfubl und Angst und Böllenpein,
Wenn alles drunter gebt und drüber

Und stehen bleibt vom Weltgebäud' kein Stein
Und alles liegt in üodesabnungsfieber.
nur sie allein, sie möchten übrig bleiben
Um ins Kalenderlein den Scbreckenstag zu schreiben.

Gerüstet ist ein Kinematograpb

Und zu ITlomentaufnabmen steb'n die Platten fertig.
flueb der Reporter lange ein schon traf,
mit spitzer peder, geistesgegenwärtig,
Um darzustellen, wie nun Bock und Scbaf,
Ob glatten Kinns, ob struppig, räuberbärtig,
Die Weiher auch, von gut und böser Art,
Ob reif zur Rimmels^ oder Böllenfabrt.

Und niemals fehlt, was gebt ans Liquidieren,
Der niauscbel, der auf Ramsch die ]fagd versteht.
man könnte, meint er, manches Stück salvieren,
Dass es nicht grausamlich zu Grunde geht,
Und was kaput ist, iässi sich reparieren,
Gilt doppelt als Weltbrand*flntiquität,
Und kauft es schnöd nicht ab ein Kunstmuseum
So gründen wir ein Weltbrand=ITlauscbeleum.
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Deuester Sport.
sn spricht vom Untergang äer Aelt so gern
llnä möckt' mit Lust äen schönen Tag erleben ;

Aie sâss' msn äs suf einem kllklen Stern,
Cin fässchen frisches i?ofbrsubier äsneben'
vs schsute msn gemächlich, «ie von fern
Kommt äer Komet mit majestätischem Schweben

llnä schlägt mit seinem Schweif äie Welt entzwei,
Aie es äie Köchin msckt mit einem küknerei.

Sin Anä'rer äenkt beim Untergang äer Aelt:
Mtt' ich äie Luäe nur, äss Ving ?u Zeigen,
vss trüge mir ein schönes Stücklein Leiä,
Ich liess' àu noch flöten, trommeln, geigen,
kîeklamekelgen wären balä bestellt,
vsss allem Volk äie f>sar ?u Kerze steigen,
Nur fragt sich, wo man selber sich plaziert,
Aenn alles, wss äs lebt, kspores wirä.

Cin Ieäer möchte gern propkete lein.
Aas ist äem Pietistenvolke lieber
/lis Sckwefelpfukl unä Angst unä Köllenpein,
Aenn ailes ärunter gekt unä ärüber

llnä steken bleibt vom Aeltgedäuä' kein Stein

llnä alles liegt in Toäesaknungsfieber.
Nur sie allein, sie möchten übrig bleiben

llm ins Kalenäerlein äen Sckreckenstsg 2U schreiben.

Lerüstet ist ein Kinematogrspk

llnä 2u Momentaàakmen stek'n äie platten fertig.
Auch äer Keporter Isnge ein schon trsf,
Mit spitzer ffeäer, geistesgegenwärtig,
llm äar^ustellen, wie nun Kock unä Schaf,
Ob glatten Kinns, od struppig, räuberbärtig,
vie üleil'er such, von gut unä böser Art,
Ob reif 2ur Gimmels- oäer köllentskrt.

llnä niemals feklt, wss gekt ans Liquidieren,
ver Mauschel, äer auf Kamsck äie Isgä verstekt.
Msn könnte, meint er, manches Stück sslvieren,
vass es nickt grsussmlich 2U Lrunäe gekt,
llnä was kaput ist, lässt sich reparieren,
Kilt äoppeit als Aeltbrsnä-Antiquität,
llnä ksutt es schnöä nicht ab ein Kunstmuseum
Lo grünäen «ir ein Aeitdrsnä-Msusclieleum.
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